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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Schwerer räuberischer Diebstahl" "Verkehrsunfall mit
schwerverletzter Person" "Fahrzeugführer unter Betäubungsmitteleinfluss"

Schwerer räuberischer Diebstahl

Stendal, Industriestraße, 22.12.2025, 08:07 Uhr

Durch eine Zeugin wurde ein Ladendieb in einem Supermarkt gemeldet, welcher gegenüber dem Personal handgreiflich
wurde. Die Polizeibeamten durchsuchten den 38-Jährigen vor Ort, wobei im Rucksack ein Messer aufgefunden und
sichergestellt wurde. Ein durchgeführter Drogenvortest reagierte positiv auf Opiate und Amphetamine, sodass zur
Beweissicherung eine Blutprobenentnahme durchgeführt wurde. Das Diebesgut in Form von Lebensmitteln und Kleidung
wurde vor Ort belassen.

Im Polizeirevier wurde der Beschuldigte durch die Kriminalpolizei vernommen und erkennungsdienstlich behandelt. Nach
Abschluss dieser Maßnahmen und Einleitung eines Strafverfahrens wurde der 38-Jährige entlassen.

 

Verkehrsunfall mit schwerverletzter Person

Altmärkische Höhe OT Losse, K 1015, 22.12.2025, 17:01 Uhr

Eine 40-Jährige befuhr mit ihrem Pkw Nissan die K 1015 aus Richtung Losse in Richtung B 190. Plötzlich querte ein Rehwild
die Fahrbahn von rechts nach links. Die Nissan-Fahrerin wich dem Tier aus, kam von der Fahrbahn ab und kollidierte frontal
mit einem Baum. Die 40-Jährige wurde schwerverletzt in ein Krankenhaus verbracht. Am Fahrzeug entstand Sachschaden,
sodass es abgeschleppt werden musste.

 



Fahrzeugführer unter Betäubungsmitteleinfluss

Stendal, Bahnhofstraße, 23.12.2025, 03:24 Uhr

Während der Streifentätigkeit führten die Beamten eine Verkehrskontrolle bei einem 22-jährigen BMW-Fahrer durch. Bei der
Kontrolle der Verkehrstüchtigkeit reagierte der Drogenschnelltest positiv auf Kokain. Zur Beweissicherung wurde beim
Betroffenen eine Blutprobenentnahme durchgeführt und die Weiterfahrt untersagt. Gegen den 22-Jährigen wurde ein
Ordnungswidrigkeitenverfahren eingeleitet.
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